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Möbel fürs Leben: Warum NOTORIA
Metallbetten die nachhaltige Wahl
sind
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In einer Zeit, in der Fast Fashion auch die Möbelindustrie erreicht hat, entscheiden sich
immer mehr Menschen bewusst gegen den Wegwerftrend. Statt alle paar Jahre neue
Einrichtungsgegenstände zu erwerben, investieren sie lieber in Möbelstücke, die ein Leben
lang halten sollen. Besonders Metallbetten von NOTORIA erleben in diesem neuen Trend
einen besonderen hype und das auch aus gutem Grund.

Zur Marke: NOTORIA ist Spezialist für handgefertigte Möbel aus Metall und Holz mit Sitz
in Deutschland. Das Unternehmen verbindet traditionelles Handwerk mit zeitgemäßem
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Design und legt besonderen Wert auf Nachhaltigkeit durch Langlebigkeit. Mehr
Informationen unter notoria.de

Langlebigkeit statt Wegwerfkultur

„Unsere Kunden erzählen uns immer wieder, dass sie sich für ein Metallbett entscheiden,
weil sie etwas fürs Leben suchen", berichtet Kalina Francke von NOTORIA, einem
Spezialisten für handgefertigte Möbel aus Metall und Holz. „Nachhaltigkeit bedeutet für
viele nicht nur Umweltschutz, sondern auch die bewusste Entscheidung für Qualität und
Langlebigkeit."

Diese Haltung steht besonders im Gegensatz zur gängigen Praxis vieler Möbelhäuser, wo
Betten nach wenigen Jahren durchhängen, quietschen oder einfach aus der Mode
kommen. Ein massives Metallbett hingegen überdauert Jahrzehnte und wird dabei oft
noch schöner.

Natürliche Materialien & umweltschonende Produktion

Was Metallbetten besonders nachhaltig macht, ist vor allem der robuste Stahl als zeitloses
Material. Bei NOTORIA kommt er ausschließlich aus europäischen Stahlwerken und wird
umweltschonend pulverbeschichtet. Bei ausgewählten Kollektionen wird das Metallbett
zusätzlich mit massivem Holz aus heimischen, zertifizierten Holzarten kombiniert.

„Natürlich leben bedeutet, sich für natürliche Materialien zu entscheiden und bewusst
Ressourcen zu schonen", erklärt das Unternehmen seine Philosophie. Während viele
moderne Möbel aus Spanplatten, MDF und Kunststoffen bestehen, setzen Metallbetten auf
Beständigkeit. Stahl ist ein Material, das seit Jahrhunderten bewährt ist und problemlos
recycelt und aufgewertet werden kann. Sollte die Optik eines Metallbetts nach Jahrzehnten
nicht mehr gefallen oder die Beschichtung Gebrauchsspuren zeigen, kann das Metallbett in
einer Lackiererei professionell neu beschichtet werden. Das erspart die Suche und den
Erwerb eines neuen Bettes. Und sollte das Metallbett am Ende seiner Lebensdauer
tatsächlich entsorgt werden, landet es nicht auf der Deponie oder in der Müllverbrennung.
Nein, Stahl lässt sich nahezu vollständig wieder recyceln! Er wird eingeschmolzen und zu
neuem Stahl verarbeitet, wobei der Qualitätsverlust minimal bis nicht vorhanden ist. Ein
geschlossener Kreislauf, der Ressourcen schont und Abfall vermeidet. Im Gegensatz dazu
enden Spanplattenmöbel meist als Sondermüll, da sie durch Klebstoffe und
Beschichtungen nur schwer zu recyceln sind.

Material mit Charakter

Metall ist nicht nur irgendein Material. Wie zuvor erwähnt ist es beständig, lässt sich auch
nach Jahrzehnten noch aufwerten und muss nicht gleich entsorgt werden. Metall ist aber
noch viel mehr, es prägt den Charakter eines Raumes.
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Metallbetten sind längst nicht mehr nur etwas für Industrial-Fans. Von minimalistischen,
modernen Designs über skandinavisch inspirierte Modelle bis hin zu romantischen
Himmelbetten mit verspielten Details, die Vielfalt ist wirklich enorm. Metallbetten gibt es
nämlich in den unterschiedlichsten Stilen. Manche sind eher schlicht und modern, mit
gerade Linien, klare Formen und keinen überflüssigen Details. Andere hingegen sind
romantisch und verspielt, mit geschwungenen Mustern und Formen sowie verschnörkelten
Verzierungen, die an ältere Häuser erinnern. Egal ob im Stil eines ruhigen, modernen,
aufgeräumten Schlafzimmers oder einen robusten Industrial Style mit sichtbaren
Schweißnähten, ob skandinavisch inspirierte Modelle oder Betten im nostalgischen
Vintage-Stil, man findet garantiert das passende Metallbett.

Bei NOTORIA wird jeder fündig, egal ob man es lieber einfach mag oder etwas
Besonderes sucht. Von der schlichten SIMPLEX-Kollektion über romantische
Himmelbetten bis hin zu markanten Industrial-Designs. Ein Metallbett ist eben nicht nur
praktisch, es zeigt auch, wer man ist und wie man wohnen möchte.

„Ein Bett oder eine Kommode sollte möglichst nur einmal im Leben angeschafft werden",
so die Überzeugung bei NOTORIA. Das mag radikal klingen in einer Gesellschaft, die an
ständige Neuanschaffungen gewöhnt ist. Aber genau diese Haltung macht den Unterschied
zwischen Konsum und bewusstem Leben.

Handwerk statt Massenproduktion

Handgefertigte Möbel werden zunehmend zu Luxusgütern, nicht wegen ihres Preises,
sondern wegen ihrer Seltenheit. Bei NOTORIA entstehen Metallbetten noch in echter
Handarbeit, wodurch jedes Metallbett zu einem echten Unikat wird. Jedes einzelne Bett
wird von erfahrenen Handwerkern mit Liebe zum Detail, geschweißt, geschliffen und
beschichtet. Diese Wertschätzung für traditionelles Handwerk ist ebenfalls ein Aspekt von
bewussten Konsums. Die vielen einzelnen Arbeitsschritte, die in ein solches Möbelstück
fließen, machen es zu mehr als nur einem Gebrauchsgegenstand. Diese Wertschätzung für
traditionelles Handwerk ist ein wichtiger Aspekt bewussten Konsums. Denn wo in
Massenfertigung schnell und standardisiert produziert wird, nimmt man sich hier Zeit für
Qualität. Jedes Bett wird sorgfältig geprüft, bevor es die Manufaktur verlässt. Das Ergebnis:
Möbelstücke, die nicht nur funktionieren, sondern Jahrzehnte überdauern. Ein
handgefertigtes Metallbett ist mehr als nur ein Gebrauchsgegenstand, es ist ein Zeugnis
echter Handwerkskunst.

Ein Investment in die Zukunft

Natürlich sind hochwertige Metallbetten in der Anschaffung teurer als Massenware. Doch
rechnet man die Lebensdauer ein, relativiert sich der Preis schnell. Wer alle fünf Jahre ein
neues Bett für 300 Euro kauft, gibt über 30 Jahre 1.800 Euro aus, und hat am Ende nichts



von Wert. Ein einmaliges Investment in ein 1.200 Euro teures Metallbett hingegen bedeutet
ein Möbelstück, das Generationen überdauern kann.

Fazit: Weniger ist mehr

Die Entscheidung für ein Metallbett ist mehr als eine Frage der Einrichtung. Sie ist ein
Statement für Nachhaltigkeit, Qualität und bewusstes Leben. In einer Welt voller
Kurzlebigkeit ist es ein Akt der Selbstfürsorge und des Umweltschutzes zugleich, sich für
etwas Beständiges zu entscheiden.

Wie bei so vielen Aspekten eines achtsamen Lebens gilt auch hier: Weniger ist mehr.
Weniger Konsum, weniger Ressourcenverschwendung, weniger Müll – und mehr Qualität,
mehr Langlebigkeit, mehr Bewusstsein für die Dinge, mit denen wir uns umgeben. (red)


